
Auf dem Bolzplatz 

 Nur auf dem Ballspielfeld darf ein Leder- oder Gummiball 

benutzt werden. 

 Der hintere Bereich des Bolzplatzes steht ausschließlich 

den Klassen zur Verfügung, die das Ballspielfeld laut Plan 

der Schülervertretung benutzen dürfen. 

 An den Tischtennisplatten sind vorzugsweise Tischtennis-

bälle maximal Softbälle gestattet. 

 Ein Aufenthalt in den angrenzenden Grünflächen des 

Bolzplatzes ist für Klassen, die keine Bolzplatz-Erlaubnis 

haben, nicht gestattet. 

 Die Klasse auf dem Bolzplatz darf auf die angrenzenden 

Grünflächen. 

 Wenn der Ball auf die Straße fliegt, muss eine Lehrkraft 

informiert werden. Kein Kind verlässt ohne Erlaubnis des 

pädagogischen Personals das Schulgelände. 

Verhalten im Speiseraum 

 Vor dem Essen waschen wir uns die Hände. 

 Bevor wir den Speiseraum betreten, hängen wir die Jacke und die 

Mütze dort an die Garderobe. 

 Wir stehen ruhig in der Warteschlange, drängeln und schubsen nicht. 

 Am Tisch unterhalten wir uns leise.  

 Nach dem Essen wischen wir den Tisch ab. 

 Wer mit dem Essen fertig ist, geht auf den Hof. 

Im Bereich der Kletterspinne 

 Alle nehmen Rücksicht aufeinander. 

 Die Kletterspinne kann ab Klasse 3 von den Schülern 

in den Hofpausen und ab 13.40 Uhr genutzt werden. 

(Ferienzeiten ausgenommen) 

 Vor Schulbeginn, in den Freistunden und bei Frost ist 

die Kletterspinne gesperrt. 

 Die Rutsche wird nur zum Rutschen genutzt. 

Wir warten bis die Rutsche frei ist und rutschen nur 

einzeln. 

Wir rutschen nur vorwärts im Sitzen. 

Wir blockieren die Rutsche nicht. 

 Wir springen nicht vom Klettergerüst oder der Rut-

sche. 

 Unter der Kletterspinne liegen/rollen wir uns nicht 

auf dem Boden . 

Pausenregeln   Endlich Pause! In den Pausen wollen sich alle erholen. Damit wir im Unterricht aufmerksam mitarbeiten können, sind Bewegung und frische Luft wichtig. Damit es nicht zu unnötigem Stress, Streit oder Unfällen kommt, halte ich 

mich an diese Regeln: 

 Zu Beginn der großen Pause verlasse ich den Klassenraum und gehe auf den Schulhof . Am Ende der Pause gehe ich auf direktem Wege zurück. Die Toilette besuche ich möglichst am Beginn / Ende der Pause beim Weg vom/ in den Unter-

richtsraum.  

 Ich kann das Pausenspielzeug meiner Klasse mitnehmen. Am Ende bringe ich alle Materialien wieder zurück. 

 Ich halte den Schulhof sauber und werfe Abfälle in die Müllbehälter auf dem Hof. 

 Zu unserer eigenen Sicherheit klettern wir nicht auf Bäume, die Tischtennisplatten oder Zäune und Absperrungen. 

 Ich nehme Rücksicht auf andere Kinder, deshalb störe, ärgere oder beleidige ich die anderen nicht. 

 Ich halte mich an die Stopp-Regel. Kann ich einen Konflikt nicht klären, dann hole ich mir Hilfe bei der Pausenaufsicht oder den Streitschlichtern. 

 Sollte sich jemand verletzen , so informiere ich sofort die Aufsicht. 

 Ich verletzte niemanden, deshalb werfe ich nicht mit Sand, Steinen oder Schneebällen oder verwende Stöcker zum Kämpfen. 

 Ich wechsle mich mit den anderen an den Spielgeräten ab und spiele fair. Auf dem Schulhof (außerhalb der Bolzplatzspielfläche) dürfen nur Softbälle zum Werfen und Fangen benutzt werden. 

Auf den Fluren 

 Während der Unterrichtszeit laufe ich leise auf den Fluren. 

 Um Unfälle zu vermeiden, laufe ich in der Mitte des Flurs. 

 Wir warten vor den Räumen nebeneinander aufgestellt an 

der Wand entlang. 

 Selbst im Notfall rennen wir nicht. 

Pausenregeln für den kleinen Schulhof                  Betrifft: alle 1.Klassen und die Zweitklässler der JÜL-Klassen 

Die Pause dient der Erholung und Entspannung. Alle sollen sich wohlfühlen und Spaß haben. 

Deshalb möchten wir diese Regeln beachten: 

 Wenn es zur Pause klingelt, gehen wir sofort und schnell auf den Schulhof. 

 Die Kinder aus dem Haupthaus gehen dort zu Beginn oder am Ende der Pause auf die Toilette. 

 Die Toilette ist kein Spielplatz oder Aufenthaltsraum. 

 Auf dem Hof dürfen wir mit Bällen, Seilen und anderen Spielzeugen spielen. 

 Wir können auch klettern, rutschen oder Fange spielen. 

 Dabei achten wir darauf, dass an den Spielgeräten (Rutsche, Klettergerüst und anderen) auch abgewechselt wird. 

 Das Fußballspielen ist neben der Turnhalle auf dem Sandplatz und am Flachbau am Mickymaus-Tor erlaubt. In den 

Hofpausen benutzen wir nur Softbälle. 

 Wir achten auf die Pflanzen, reißen nichts ab und klettern nicht auf die Bäume. 

 In den Büschen darf gespielt werden. Eine Ausnahme sind die abgegrenzten Beete am Flachbau. 

 Damit niemand verletzt wird, dürfen wir nicht mit Steinen, Stöcken, Sand, Schneebällen oder ähnlichem werfen. 

 Wenn ein Kind laut „Stopp“ oder „Nein“ sagt, dann lassen wir es in Ruhe und gehen woanders hin. 

 Bei Problemen wenden wir uns an die Konfliktlotsen, einen Lehrer oder Erzieher auf dem Schulhof. 


